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Was macht eigentlich... 
ein Bademeister

Start der Pfullinger 
Wunschsterne

Essen mit Herz - in WHR 
und Schloss-Schule

Nuits Blanches in Eningen

Eichhörnchen beim Mittagssnack, Foto: Friederike Votteler
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Pfullinger Kalender 2025 mit 
Landschaftsbildern aus der 
Region

(pr) Der Bildkalender des Pfullinger Journals für das kommende 
Jahr ist auch diesmal wieder mit tollen Landschaftsbildern aus 
unserer Region bestückt.

Dem Aufruf der Redaktion, Ihre schönsten Bilder aus dem ver-
gangenen Jahr an das Journal zu schicken, sind wieder zahlreiche 
Leserinnen und Leser, Hobbyfotografinnen und -fotografen gefolgt. 
Die Auswahl war großartig und vielfältig. 

"Ein ganz herzliches Dankeschön an alle, die sich die Mühe 
gemacht haben, ihre Bilder ans Journal zu schicken."

Es ist immer wieder erstaunlich, wenn man sieht unter wie 
vielen verschiedenen Blickwinkeln unsere Landschaft betrachtet 
werden kann. Doch auch die Tier- und Pflanzenwelt findet wieder 
Platz im Kalender. Schließlich prägen auch sie unsere Region. So 
sehen sie herrliche Winterlandschaftsbilder, genauso wie Som-
merimpressionen, Radler auf der Alb wechseln sich mit Tier- und 
Blumenbildern ab, auch Klassiker wie das Schloss Lichtenstein 
finden im Kalender wieder Platz. 

Auch diesmal hatte eine mehrköpfige Jury die Bilder anony-
misiert ausgewählt. Entstanden ist ein abwechslungsreicher, 
farbiger Bildkalender mit 12 Monatsmotiven im DinA3 Format 
mit den Schönheiten unserer Natur. 

Sie erhalten den Kalender ab Montag, 4. November in der Buch-
handlung am Laiblinsplatz. Oder direkt beim Pfullinger Journal. 
Mail an: info@pfullinger-journal.de

Marktgeflüster:

Laubbläser-
Meditation
„Woisch, was I mir grad kauft 
han? An Elektro-Laubbläser. 
Isch des ned subber? Die 
Denger send doch emmer so 
laud ond jetzt koh I geräusch-
los s’Laub blosa!“ „Ha so an 
Mischd! Des däd I ned macha. 
Wenn des so lois isch, höred 
doch d’Leit garned dass de 
ebbes schaffsch. Wenns koin 
Krach machd, ischs wie ned 
gschafft!“

Für die Einen ist es Lärm-
belästigung, für die Anderen 
notwendiger Beweis für schwä-
bisch-samstäglichen Fleiß. Ob 
jetzt elektronisch oder benzin-

Bergfahrt für den 
Förderverein Sonnenstrahlen
Fast 60 Radler waren am Start

(TR) Der MTB-Club Pfullingen 
hat eine Spende in Höhe von 
1.500 Euro an den Förderver-
ein für Kinder und Jugendliche 
krebskranker oder schwer 
kranker Eltern Sonnenstrahlen 
e.V. übergeben. Birgit Votteler, 
die langjährige erste Vorsitzen-
de des MTB-Clubs, überreichte 
den Spendenscheck an den 
stellvertretenden Vorsitzenden 
von Sonnenstrahlen, Thomas 
Reumann.

Die Spende ist das Ergebnis 
der 3. Spendenfahrt der Moun-
tainbiker, die am 14. September 
2024 auf der Hausstrecke des 
MTB-Clubs stattfand. Von Un-
terhausen bis hinauf zur Nebel-
höhle erstreckt sich der extrem 
anspruchsvolle Bergkurs der 

betrieben: braucht man(n) so ein Gerät wirklich?

Blätter sind das natürliche Abfallprodukt der Bäume. Wenn 
sie auf der Erde liegenbleiben, werden sie im Lauf der Jahre 
zu nährstoffreichem Humus und sorgen für neues Wachstum. 
Die Natur produziert nämlich keinen Müll. Nur der Mensch, der 
sich extra ein elektrisches Gerät kauft, um bunte Blätter in der 
Gegend herum zu blasen. Wo Blätter auf Erde fallen, funktioniert 
das Prinzip des natürlichen Kreislaufs, wo Blätter auf Asphalt 
fallen, müssen sie weg. Allein schon deshalb, weil Jemand darauf 
ausrutschen könnte und dann Jemanden verklagen könnte. Also 
wird im Herbst fleißig laubgebläsert. Aber wohin mit dem bun-
ten Blätterhaufen? Ich habe schon viele kreative Lösungen der 
Blasenden beobachtet. Zum Beispiel frei nach dem Motto „aus 
den Augen aus dem Sinn“: einfach auf die Straße pusten, dann 
ists weg vom eigenen Grundstück. Oder rüber zum Nachbarn, 
wenn der gerade nicht hinschaut. Mitmenschen-freundlichere 
Alternative: Den ganzen Haufen in die Biotonne kippen. Besser: 
ab auf den eigenen Kompost, sofern man einen hat. Noch besser: 
Im (Vor)garten den Laubhaufen liegen lassen als Winterquartier 
für Igel. Wer diesen Anblick aus Ordnungsgründen nicht erträgt, 
kann das Laub auch unter die Hecke stopfen, angeblich freuen 
sich die Igel darüber auch.

Ich besitze keinen Laubbläser, ich fege noch altmodisch mit 
dem Besen die Blätter zusammen und nutze sie als Frostschutz 
für das Beet im Garten. Trotzdem kam ich neulich auch in den 
Genuss von Laubbläser-Lärm. Auf dem Weg ins Yoga musste ich 
fleißigen Menschen mit ihren lauten, benzinbetriebenen Geräten 
mehrfach auf dem Gehweg ausweichen und die Straßenseite 
wechseln, um nicht selbst über beziehungsweise auf den Haufen 
gepustet zu werden. Leider kommen die Dinger zwar nur langsam, 
aber doch stetig voran und hatten so, pünktlich zur abschließenden 
Entspannungsmeditation, die Gehwege rund um den Yogaraum 
erreicht. Während ich also unter meiner Decke auf der Yogamatte 
liege, der besonderen Klang-Mixtur aus meditativer Yogaleher-
innen-Stimme und Laubbläser-Brummen lausche und eigentlich 
meine vorbeiziehenden Gedanken freundlich begrüßen und weiter-
ziehen lassen soll, um mich frei von Alltagsproblemen ganz im 
Jetzt tiefenentspannen zu können, bleibt dann doch ein Gedanke 
haften: Das wäre doch ein Thema für das nächste Marktgeflüster! 
In diesem Sinne machen wir es wie die Bäume und nutzen den 
Herbst, um Altes loszulassen, das dann, wie das Laub, entweder 
weggepustet wird oder sich zu neuem Potenzial entfaltet!

Frohes Durchpusten-Lassen wünscht
Urschel, die Marktfrau

Kalkofensteige. Trotz widriger 
Wetterbedingungen nahmen 
60 engagierte Fahrerinnen und 
Fahrer teil und bewältigten die 
rund 5 km lange Strecke ein- 
oder mehrfach. Das Startgeld, 
das bei der Veranstaltung als 
Spende gesammelt wurde, 
wurde vom MTB-Club großzü-
gig auf insgesamt 1.500 Euro 
aufgestockt und für den guten 
Zweck gespendet.

„Diese Spende ist ein wun-
derbares Zeichen der Solida-
rität und des Engagements 
unserer Mitglieder“, betonte 
Birgit Votteler bei der Übergabe. 

Reumann dankte im Namen des Fördervereins Sonnenstrahlen 
sehr herzlich für die großzügige Spende: „Ihr Beitrag hilft uns, 
Familien in schwierigen Lebenslagen zu unterstützen. Diese Hilfe 
ist für die betroffenen Kinder und Jugendlichen von unschätz-
barem Wert.“
Für Rückfragen: Thomas Reumann (015736472884 oder thomas-
reumann@msn.com)
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Pfullinger Wunschsterne -

Aktion startet im November
Wunschzettel liegen im Bürgerservice bereit
(StP) Noch gut 60 Mal schlafen, dann ist es soweit: In 

rund zwei Monaten steht Weihnachten vor der Tür. 
In dieser Zeit machen sich die Menschen 
mit kleinen oder großen Geschenken klei-

ne oder große Freuden – und besonders die 
Jüngsten sollten sich auf genau das 
freuen dürfen. Damit auch denjenigen 

Kindern, die in alles andere als finan-
ziell-üppigen Verhältnissen aufwachsen, 
diese Vorfreude sicher sein kann, gibt 
es auch in diesem Jahr wieder die 
Wunschsterne-Aktion: Bedürftige Kin-

der bis 14 Jahre sind herzlich eingeladen, bei 
dieser Weihnachtsgeschenke-Verteilaktion teilzu-
nehmen.

Mit Unterstützung der Stadt haben Ehrenamtliche vom Pfullin-
ger Bürgertreff und der Stiftung Zeit für Menschen vergangenes 
Jahr die Aktion "Pfullinger Wunschsterne" ins Leben gerufen. 
Im Kern funktioniert diese so: Bedürftige Kinder notieren einen 
Wunsch auf einem Wunschzettel, der dann in Form eines Sterns 
an einem Weihnachtsbaum in der Pfullinger Stadtbücherei auf-
gehängt wird. Wer als Geschenke-Käufer den Kindern eine schöne 
Bescherung ermöglichen will, kann sich einen Stern vom Baum 
nehmen, das gewünschte Geschenk besorgen und unter den Baum 
legen. Wenn alle Geschenke bereitliegen, dürfen die Kinder wieder 
an den Baum und eine große gemeinsame Bescherung genießen.

Familien können sich ab 4. November melden
Im ersten Schritt gilt es nun, die Wunschzettel an die Kinder zu 
verteilen. Dafür müssen sich die Familien selbst beim Pfullinger 
Bürgerservice im DEZ (Kirchstraße 17) melden: Teilnahmeberech-
tigt ist, wer eine gewisse Bedürftigkeit nachweisen kann, also etwa 
als Empfänger von Wohngeld, Arbeitslosengeld, Kinderzuschlag 
oder Grundsicherung und in Pfullingen wohnt. Im Bürgerservice 
erhalten sie dann direkt den Wunschzettel, den sie später ausgefüllt 
auch dort wieder abgeben. Die Aktion beginnt am 4. November 
– letzter Tag zur Abgabe der ausgefüllten Wunschzettel ist dann 
der 15. November.

Zwischen dem 24. November und 14. Dezember wird für die 
Spender Zeit sein, einen Stern auszusuchen, das Geschenk zu 
besorgen und wieder in der Bücherei abzugeben, bevor dort am 
20. und 21. Dezember die große Bescherung stattfinden kann. 
Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenlos.

Der Bürgerservice hat montags, mittwochs und freitags von 
7.30 bis 13.00 Uhr geöffnet sowie dienstags und donnerstags von 
8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.00 Uhr.

Musik für jedes Kind - 

Kooperationsprojekte der Pfullinger 
Musikschule sind auf Rekordniveau 
(StP) Dass Musizieren posi-
tive Auswirkungen auf die 
Entwicklung von Kindern hat, 
ist vielfach belegt. Nicht nur 
werden kognitive, emotionale 
und motorische Fertigkeiten 
gefördert, auch soziale Kom-
petenzen werden durch das 
Zusammenspiel mit anderen 
Kindern in Ensembles und Or-
chestern gestärkt. Dabei sollte 
die Möglichkeit einer musika-
lischen Ausbildung nicht nur 
Kindern wohlhabender Eltern 
vorbehalten sein, sondern 
möglichst allen gesellschaft-

lichen Schichten offenstehen.
Auch aus diesem Grund haben die Kooperationen mit anderen 

Bildungseinrichtungen für die Städtische Musikschule Pfullingen 
einen hohen Stellenwert. Und noch nie waren so viele Kinder an 
diesen Kooperationsprojekten beteiligt wie zurzeit. Im aktuellen 
Semester 2024/25 sind es insgesamt über 500 Schülerinnen und 
Schüler, die an Kindertagesstätten und Schulen unter Anleitung 
von Musikschullehrkräften aktiv Musik machen. 

So wurde das Projekt Jeki – Jedem Kind ein Instrument – nun 
mit Angeboten für die Klassenstufen 1 bis 4 auf die gesamte 
Grundschulzeit ausgeweitet. Damit ist die Musikschule Pfullingen 
jetzt schon in der Lage, Anforderungen zu erfüllen, die mit der 
verbindlichen Ganztagesbetreuung von Grundschulkindern ab dem 
Jahr 2026 verpflichtend werden. Die Nach-frage nach Jeki ist dabei 
so groß, dass aufgrund fehlender Lehrkapazitäten und Räume gar 
nicht alle angemeldeten Kin-der aufgenommen werden können.

An der Laiblinschule wurde das Projekt „Klingende Grund-
schule“ initiiert, und auch das mit der Wilhelm Hauff- Real-schule 
etablierte Bläserprofil erfreut sich einer ständig wach-senden 
Beliebtheit. 130 Kinder sind mittlerweile aus den Klassen 5 bis 10 
daran beteiligt, allein 42 Neuanmeldungen gab es für die Bläser-
klasse 5. Ebenfalls gefragt ist die in Zusammenarbeit mit dem 
Friedrich-Schiller-Gymnasium eingerichtete Orchesterklasse samt 
Stimmcoaching, und auch in den Kindertageseinrichtungen ist die 
Musikschule mit dem Projekt SBS (Singen-Bewegen-Sprechen) 
sehr aktiv, bei dem mittlerweile weit über 100 Kinder teilnehmen. 

So wirkt die Musikschule weit in die Stadt hinaus und die 
Gesellschaft hinein. Für den Musikschulleiter Martin Förster ist 
das „musikalische Inklusion“.

Geflügelzuchtverein lädt ein

(pr) Besuchen Sie die Ausstellung des Geflügelzuchtvereins in 
Pfullingen und erleben Sie die faszinierende Welt der Geflügel-
zucht hautnah. Die Ausstellung findet in den unteren Räumen des 
Kaninchenzüchterheims in Pfullingen statt und ist zu folgenden 
Zeiten geöffnet: Samstag, 9.Nov. von 14.00-17.00Uhr und am 
Sonntag von 10.00-17.00 Uhr 

Der Verein präsentiert eine Vielzahl an prächtigen Hühnern, 
Tauben, Enten, Gänse und Wachteln. Die naturnahe Haltung des 
Geflügels und dessen Vielfalt ist dem Verein wichtig somit pflegt er 
auch die Erhaltung der Rassegeflügelzucht als ein kulturelles Erbe. 

Zum Rahmenprogramm gehört eine Flugtaubenschau am 
Sonntag, 10. November um 

Poor Things

im Keipenkino
(pr) Mit dem britischen Film 
“Poor Things“ laden Jörg Eck-
stein und Roland Kohm zum 
zweiten Film der Kneipen-Ki-
nosaison 24/25 in den Gasthof 
Südbahnhof ein.

Der Film wurde mit vier 
Oskars ausgezeichnet und zeigt 
in überwältigenden Bildern 
die unglaubliche und tabulose 
Geschichte einer jungen Frau. 

Die ungeborene Bella Baxter 
wird nach dem Suizid ihrer 
Mutter durch einen genialen 
Arzt zum Leben erweckt. In 
einem fremden Körper wächst 
das Kind heran und voll Lebens-
hunger beginnt sie die Welt und 
die Liebe zu entdecken

Der Film wird am Samstag, 
16. November um 19.00 Uhr 
im Gasthof Südbahnhof auf-
geführt. Saalöffnung ist bereits 
um 17.00 Uhr. Der Eintritt ist 
frei.

Lichterzauber 
in Erpfingen
(pr) Im Feriendorf Sonnenmatte 
in Sonnenbühl Erpfingen findet 
am Samstag und Sonntag, 16. 
und 17. November ein Kunst- 
und Handwerkermarkt statt. 
Präsentiert wird regionales 
Kunsthandwerk und kulinari-
sche Köstlichkeiten, Für die 
Kinder ist ein Kinderprogramm 
vorbereitet. Der Markt beginnt 
am Samstag um 15.00 Uhr und 
am Sonntag um 12.00 Uhr. 

14.00 Uhr außerdem eine 
Tombola mit tollen Gewinnen. 
Information rund um die Ge-
flügelzucht (Büchertisch) und 
ein Basteltisch für die Kinder. 

Für das leibliche Wohl sor-
gen an beiden Tagen der 
Kaninchenzucht- und der Ge-
flügelzuchtverein.
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(SH) Eigentlich gibt es ihn gar nicht mehr, den Bademeister. Die 
korrekte Berufsbezeichnung für denjenigen, der da am Becken-
rand steht, ist „Fachangestellter für Bäderbetriebe“. Und natürlich 
steht dieser Jemand auch nicht nur am Beckenrand herum. So 
veraltet der Begriff Bademeister ist, so veraltet sind auch die 
Vorstellungen, die mit diesem Berufsbild einhergehen. Wir wollten 
wissen, was sich hinter der etwas holprigen Berufsbezeichnung 
„Fachangestellter für Bäderbetriebe“ verbirgt und waren erstaunt 
über die Vielfalt der Tätigkeitsbereiche.

„Es sieht nicht nach viel aus, ist aber sehr viel!“

Selina Mollenkopf arbeitet seit 2019 in den Pfullinger Bäderbetrie-
ben, hat aktuell die kommissarische Leitung inne und nimmt die 
Zusammenfassung beim Interview gleich vorweg: „Es sieht nicht 
nach viel aus, ist aber sehr viel!“. Die 27jährige ist gerade aus der 
Elternzeit zurück und hat mit dem Bäderteam alle Hände voll zu 
tun. Die Hallenbadsaison hat eben begonnen, parallel muss das 
Freibad noch winterfest gemacht werden. Vier bis sechs Wochen 
vor und nach dem Saisonschluss im Frei- beziehungsweise Hal-
lenbad ist das Bäderteam parallel in beiden Bädern beschäftigt. 
Während des Gesprächs klingelt laufend das Telefon: Fragen von 
Bürgern, Organisatorisches und schließlich eine Anfrage der Nach-
bargemeinde. Im Eninger Freibad gibt es einen technischen Notfall, 
Selina Mollenkopf macht sich mit der Feuerwehr sofort auf den 
Weg ins Pfullinger Freibad, um dort das benötigte Ersatzteil zu 
holen. Am heutigen Tag geht das, denn mit der Aushilfsfachkraft 
Christian Lamparter und dem Auszubildenden Erdan Begovic ist 
das Hallenbad gut besetzt. Fachangestellte für Bäderbetriebe sind 
momentan allerorts gefragt. Deshalb freut sich die Chefin auf Zeit 
auch besonders, dass Erdan Begovic nach seiner Ausbildung in 
Pfullingen bleiben möchte. „Der Beruf ist total abwechslungsreich 
und hier in Pfullingen sind wir ein tolles junges Team. Ich komme 
jeden Tag gerne!“ Dem Auszubildenden im dritten Lehrjahr ist die 
Freude an der Arbeit anzusehen. Viele der Fachangestellten haben 
Erfahrungen in anderen Bädern gesammelt. Der Vorteil daran sei, 
dass auch die ein oder andere neue Idee mit nach Pfullingen kom-
me, meint Selina Mollenkopf. Ein Nachteil des in der Vergangenheit 
häufigen Personalwechsels sind ständig wechselnde Baderegeln. 
„Klare und einheitliche Regeln 
aufstellen“ sieht sie deshalb 
als wichtigste Aufgabe für die 
nächste Teambesprechung.

Fachkenntnis vom 
Sprungturm bis in  
den Keller

Neben all den nicht-alltäglichen 
Aufgaben gibt es natürlich auch 
tägliche Routine. Wie sieht 
ein klassischer Tagesablauf 

im Hallenbad aus? Dieser 
fängt ziemlich technisch an: 
zuerst wird die Chloranlage 
kontrolliert, gegebenenfalls 
muss Chlorgranulat aufgefüllt 
werden. Anschließend geht’s 
zum Kontrollgang rund um den 
Beckenbereich. Die Verkehrs-
sicherheit testen bedeutet in 
diesem Fall auch: es muss auf 
den Ein- und Drei-Meter-Turm 
geklettert werden. Von ganz 
oben geht es danach ganz hi-
nunter in den Keller, wo noch 
mehr Technik wartet. „Hier ist 
das Herz des Hallenbads. Da 
darf nichts ausfallen“, erklärt 
Selina Mollenkopf. Um das zu 
gewährleisten, braucht ein 

Fachangestellter für Bäderbetriebe Knowhow in Sachen Filter-
technik, Chemikalien, Entkalkungsanlage. Wenn dann das Licht 
an und die Türen geöffnet sind, wartet die allerwichtigste Auf-
gabe: die Badeaufsicht. Nebenbei stehen noch mehrmals täglich 
Wassermessungen an. Die Wasserprobe läuft zwar automatisch, 
wird aber zusätzlich vom Personal von Hand kontrolliert. Nach 
Badeschluss werden Becken und Beckenumgänge gereinigt und 
desinfiziert. Auch hier gibt es technische Unterstützung in Form 
von Beckensaugern.

Zwischen Technik und Menschlichkeit

Die Technik ist das Eine, der Umgang mit Menschen das Andere. 
Für die Badeaufsicht braucht es ein gewisses Maß an Sportlichkeit, 
alle zwei Jahre muss das Personal den Rettungsschwimmer-Schein 
erneuern. Ebenso gefragt sind Persönlichkeit und Menschenkennt-
nis. Oft sind die Mitarbeiter erste Anlaufstelle für kleinere und 
größere Verletzungen oder Probleme. „Manche kommen auch nur 
zu uns, um einfach mal den Frust rauszulassen, auch damit muss 
man umgehen können und das richtige Maß finden“ berichtet 
Christian Lamparter. Die Regeln durchzusetzen und gleichzeitig 
auf die Bedürfnisse der Gäste einzugehen sei manchmal heraus-
fordernd, bestätigt Selina Mollenkopf. Damit besondere Aktionen 
wie Flutlicht-Schwimmen oder Candle-Light-Advents-Schwimmen 
stattfinden können, brauche es ein gut eingespieltes Team mit 
Ideen. Momentan stehen die Chancen gut für Extra-Events, denn 
„Wenn die Gäste glücklich sind, sind wir auch glücklich“, meint 
Selina Mollenkopf. Aber erstmal klingelt wieder das Telefon und die 
junge Frau macht sich auf den 
Weg ins Rathaus. Heute halten 
derweil Fachangestellter Justin 
Drammis und Auszubildender 
Erdan Begovic im Hallenbad die 
Stellung. In einer Sache sind sie 
sich alle einig: der Beruf ist sehr 
abwechslungsreich und vielsei-
tig und die Arbeit im Pfullinger 
Bäderteam macht Spaß.

Was macht eigentlich… ein Bademeister?

Der Fachangestellte Justin Drammis, die kommissarische Leitung Selina Mollenkopf und der Azubi 

Erdan Begovic sind für die Sicherheit im Badebetrieb zuständig. (Foto: SH)

Peter und 

der Wolf 

Aufführung für 
Kinder in den 
Pfullinger Hallen
(JS) Am Samstag, 30.Novem-
ber 2024 um 16.00 Uhr lädt 
das Martinskollegium Pfullin-
gen ein, zu einer öffentlichen 
Hauptprobe des musikalischen 
Märchens „Peter und der Wolf“ 
von S.Prokofiew.

In der Aufführung für Kinder-
garten- und Grundschulkinder 
erzählt Sprecher Timo Brunke 
die bekannte und gern gehörte 
Geschichte in einer Fassung, 
in der der Wolf ganz zeitgemäß 
Artenschutz genießt: er wird 
nicht von den Jägern getötet, 
sondern eingefangen und in  
den Zoo gebracht.

Für die kleinen Zuhörer 
stellen die musizierenden 
Hauptdarsteller zu Beginn der 
etwa 40-minütigen Aufführung 
ihre Instrumente vor, Dirigent 
Stefan Bornscheuer moderiert.

Der Eintritt ist für Kinder 
und ihre erwachsene Begleitung 
frei. Über Spenden freut sich 
das Martinskollegium sehr.

Größeren Kindern und Er-
wachsenen Konzertbesuchern 
präsentiert das Pfullinger Or-
chester „Peter und der Wolf“ im 
Rahmen seines Herbstkonzer-
tes am Sonntag, 1.12. um 17.00 
Uhr in den Pfullinger Hallen. Zu 
Gehör kommt außerdem die 
Ouvertüre zu „Entführung aus 
dem Serail“ von W.A.Mozart und 
ein Flötenkonzert von C.Ph.E. 
Bach mit dem Pfullinger Solis-
ten Lukas Dorfmüller.
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH

Schloßgartenstr. 109

72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0

info@bertsch-abrechnungsservice.de

www.bertsch-abrechnungsservice.de

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen

Pellets, Gas, Öl, 
Solar,

Bäder,

Renovierung,
Kundendienst ...
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(SH) „Lasagne ist alle, aber es gibt noch Salat!“, ruft Koch Marcel 
Duchesnes, der an diesem Dienstag rund 230 Essen für Schüler 
und Lehrer in der Mensa der Wilhelm Hauff Realschule zuberei-
tet hat. Satt geworden sind alle, die vegetarische Lasagne kam 
gut an. So gut, dass wiederholt Nachschlag verlangt wurde. Seit 
Beginn dieses Schuljahres gibt es einen neuen Essensanbieter 
in der Mensa der Pfullinger Wilhelm-Hauff-Realschule. Der vor-
herige Essenslieferant hatte gekündigt und nun kocht „Chillmal 
e.V.“ vor Ort. Hinter dem Namen steckt ein Verein, der eigens für 
den Mensabetrieb gegründet wurde und diesen mit vielfältigen 
Kooperationen und neuen Ideen regelt.

Jubel und spontaner Freudentanz an der 
Ausgabetheke

Das Rezept für das neue Mensa-Essen lautet in diesem Fall wie 

folgt: Man nehme eine Stadt, 
die auf der Suche nach einem 
neuen Essenslieferanten ist, 
einen erfahrenen Koch, der be-
reit für eine neue sinnstiftende 
Aufgabe ist und eine kirchliche 
Einrichtung, die seit vielen 
Jahren in Kooperation mit der 
WHR Sozialarbeit leistet. Eine 
gehörige Portion Mut gehört 
sicherlich auch dazu. Wenn 
dann zum richtigen Zeitpunkt 
das Eine zum anderen kommt, 
kann es ganz schnell gehen. So 
geschehen in der WHR-Mensa. 
Von der Idee bis zur Umset-
zung verging gerade einmal 
ein halbes Jahr. Die Vereins-
gründung hätte im Sinne der 
Verantwortlichen gerne schon 
früher vonstatten gehen dürfen. 
Wegen der Sommerpause des 
Finanzamtes wurde es dann 
doch Oktober. Gekocht werden konnte trotzdem ab September.

Marcel Duchesne und die beiden Küchenhilfen Nils und Jemima 
kochen täglich frisches Essen und achten auf regionale Zutaten, 
kurze Wege und möglichst wenig Abfall. Kindgerecht soll das 
Essen natürlich auch sein. Auf Schweinefleisch wird gänzlich 
verzichtet und auch sonst gibt es im Sinne von Nachhaltigkeit 
wenig Fleisch. Marcel ist erfahren genug, um trotzdem ein viel-
fältiges Angebot zu kreieren. Der dreifache Vater machte seine 
Ausbildung beim Erpfinger Sternekoch Gerd Windhösel, hat 
Kantinen- und Großküchenerfahrung, zuletzt bot er Event-Ca-
tering im Haus Sonnenfels an. Nun steht er mit Leidenschaft und 
Überzeugung in der WHR-Küche und erklärt: „Mein Anspruch ist 
immer der Gleiche. Egal, ob ich ein Weihnachtsdiner ausrichte 
oder für Kinder in der Mensa koche: es soll appetitlich aussehen 
und richtig gut schmecken.“ Schönster Dank seien rückblickend 
die Reaktionen der Kinder gewesen, die teils mit Jubel an der 
Ausgabetheke reagierten. Auch an dem Tag als der Herd kaputt 
war und es deshalb spontan Pommes gab.

Kooperation von Stadt, Schulen und Verein

Der Verein Chillmal e.V. bildet nun die Grundlage für den Mensa-
betrieb und möchte darüber hinaus Beiträge für ein friedliches und 

demokratisches Gemeinwohl 
leisten. „Chillmal e.V. möchte 
Kindern und Teenagern Pau-
sen ermöglichen, in denen sie 
liebevoll wahrgenommen und 
unterstützt werden. Die An-
gebote gelten unabhängig von 
sozialen, religiösen, oder finan-
ziellen Hintergründen“, erklärt 
Vereinsvorstand und Pastor 
Oliver Lacher. Das „Chillmal“ 
ist den meisten WHR-Schülern 
ein Begriff. Seit 2016 bietet die 
benachbarte evangelisch-me-
thodistische Kirchengemeinde 
in ihren Räumen ein Mittags-
pausen-Angebot. „Wir haben 
gemerkt, dass der Bedarf nach 
sicheren Räumlichkeiten und 
grundlegenden Bedürfnissen 
wie bezahlbares Essen sehr 
groß ist“, erklärt Jugendrefe-

Essen mit Herz – 
Chillmal bringt für WHR und Schloss-Schule das Essen auf den Tisch

rentin Carolin Springer-Lacher. 
Das benachbarte Angebot wird 
es auch weiterhin zusätzlich zur 
neuen Mensa geben. An diesem 
Mittag ist auch Alexa Schmau-
der zu Gast in der Mensa. Die 
Konrektorin der Schloss-Schu-
le ist Gründungsmitglied des 
neuen Vereins und freut sich für 
ihre Schüler, dass es nun eine 
neue Mittagessen–Kooperation 
gibt. Denn am neuen Konzept 
beteiligt ist außer der WHR auch 
die benachbarte Grundschule. 
Für die Erst- und Zweitklässler 
wird das Mittagessen an die 
Schloss-Schule geliefert. Die 
Dritt- und Viertklässler laufen 
mit Betreuung zur WHR, um 
dort zu essen. Anders als zuvor 
müssen sich die WHR-Schüler 
nicht mehr vorab zum Essen 
anmelden, sondern können 
spontan kommen.

Unterstützung ist 
willkommen

Alle beteiligten Akteure sind 
dankbar für vielfältige Koope-
rationen, Unterstützung gibt 
es von der Stadt Pfullingen, 
Schulen, lokalen Wirtschaftsbe-
trieben, sozialen Einrichtungen 
und spontanen ehrenamtlichen 
Helfern. Menschen, die Lust 
haben, sich einzubringen, zum 
Beispiel bei der Essensausgabe 
oder an der Kasse, dürfen sich 
gerne bei den Verantwortlichen 
melden. Neue Vereinsmitglie-
der, Interessenten und Unter-
stützer sind ebenfalls herzlich 
willkommen. Einzige Bedingung 
für die Zusammenarbeit ist ein 
Herz für junge Menschen.

Das Küchenteam Nils, Jemima, Vereinsvorstand Oliver Lacher und 

Koch Marcel Duchesne sorgen dafür, dass die Schüler und Lehrer 

ein gesundes Essen auf den Tisch bekommen. (beide Fotos: SH)
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Weil es zuhause schöner ist

® von AiP.

07121 . 909 73 30

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

22.10. 75J. Erwin Uhl
Pfullingen

22.10. 75J. Rosario Falcone
Pfullingen

23.10. 80J. Marianne Buttig
Pfullingen

23.10. 75J. Ursula Röcker
Pfullingen

24.10. 80J. Horst-Peter 
Wiegand
Pfullingen

24.10. 80J. Gudrun Raiser
Pfullingen

26.10. 70J. Dr. Angelika 
van Staa
Pfullingen

27.10. 95J. Frida Neigum
Pfullingen

28.10. 90J. Änne Gailhofer
Pfullingen

29.10. 70J. Mechthild Rogge
Pfullingen

30.10. 80J. Josef Lohrer
Pfullingen

30.10. 80J. Andrija Valent
Pfullingen

30.10. 75J. Ursula Grohe
Pfullingen

31.10. 80J. Hans Günther 
Haltenhof
Pfullingen

31.10. 75J. Dietrich Steyer
Pfullingen

02.11. 75J. Zorka Jakober
Pfullingen

03.11. 85J. Ingeborg Hauf
Pfullingen

03.11. 85J. Hildegard 
Mischo
Pfullingen

03.11. 80J. Renate 
Gerstenberg
Pfullingen

05.11. 75J. Hannelore 
Stehle
Pfullingen

05.11. 70J. Sigrun Ressel
Pfullingen

06.11. 90J. Ingeborg Munz
Pfullingen

06.11. 75J. Margrit Volk
Pfullingen

07.11. 85J. Doris Schwin-
genschlögl
Pfullingen

07.11. 70J. Ingrid Steidel
Pfullingen

07.11. 70J. Andreja Levstek
Pfullingen

08.11. 70J. Reinhard Stein
Pfullingen

09.11. 80J. Stefan 
Schwarzinger
Pfullingen

09.11. 75J. Christel Homuth
Pfullingen

10.11. 90J. Helmut Maier
Pfullingen

10.11. 80J. Elfriede Erfurth
Pfullingen

11.11. 75J. Bärbel Schreck
Pfullingen

11.11. 70J. Rainer Storcz
Pfullingen

12.11. 75J. Peter Beintner
Pfullingen

16.11. 70J. Udo Schmidt
Pfullingen

17.11. 80J. Jutta Schindler
Pfullingen

17.11. 70J. Teresa Galsterer
Pfullingen

17.11. 70J. Maria Stawiarski
Pfullingen

18.11. 75J. Klaus Pirner
Pfullingen

19.11. 80J. Ulrich Göbel
Pfullingen

20.11. 90J. Ewald Schmid
Pfullingen

21.11. 90J. Hedwig Keppler
Pfullingen

21.11. 70J. Denes Santai
Pfullingen

24.11. 85J. Heinz Scheurer
Pfullingen

24.11. 80J. Gerhard Hahn
Pfullingen

24.11. 75J. Marlise Kilgus
Pfullingen

24.11. 75J. Josip Kis
Pfullingen

25.11. 80J. Marlis Sieben-
Haussen
Pfullingen

25.11. 75J. Friedemann 
Schneider
Pfullingen

25.11. 70J. Christel Katz
Pfullingen

25.11. 70J. Bärbel Lang
Pfullingen

26.11. 85J. Heinz Fratzke
Pfullingen

26.11. 85J. Horst Vöhringer
Pfullingen

26.11. 80J. Susanna 
Bresciano in 
Pertosa
Pfullingen

26.11. 70J. Gabriele 
Marianne Krüger
Pfullingen

27.11. 95J. Luise Glöser
Pfullingen

29.11. 80J. Augusta Lorch
Pfullingen

29.11. 70J. Edeltraud 
Schach
Pfullingen

29.11. 70J. Gabriele Zobel
Pfullingen

30.11. 70J. Ingeburg 
Hilgendorf
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

05.10. Hedwig Müller
Traubenstraße 49,
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible Be-
stattungen .

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen Sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Ausstattung

Griesstraße 12, Pfullingen

Telefon 07121 / 97 54 0

GARDINEN &

VORHANGSCHIENEN

Auf Wunsch: Wir messen, 

konfektionieren und 

montieren

• Flächenvorhänge

• Stores & Dekos

• Raffrollos
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!

Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi

ECHT KRASS!

Tä g l i c h  f r i s c h  g e ko c h t !

ULBIG Mobiler Essensdienst
w w w. e s s e n s d i e n s t . d e      0 7 1 2 1  6 8 9 0 0
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BEMEN
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5,-
€

JETZT AN 

WEIHNACHTEN 

& 

SILVESTER 

DENKEN Weihnachtszeit

Silvesterabend

Familien- & Firmenessen 

im Restaurant

Cateringservice für Ihre 

Weihnachtsfeier 

Weihnachtsmenübox to Go

7 - Gang Gala - Abendmenü 

3 - Gang Menü nach wahl

H e e rs t r a ß e 2 0 ,   7 2 8 0 5  L i c h t e n s t e i n 

Te l :  07 1 2 9/9 2 9 7 0    w w w. fo r e lle n h o f - ro e s s le . d e

Silvester Party mit Buffet

Eheschließungen
in Lichtenstein
20.09. Theresa Juliane 

Trauner und
Immanuel Sixt
Schloßstraße 42, 
Wannweil

02.10. Lia Joana Henke und

Lothringer Straße 30, 
Gelsenkirchen 

10.10. Linda Engelhart und
Patrick Brezing
Brenkenackerweg 11, 
Lichtenstein 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

09.11. Rosa und Willi 
Tröster
Holzelfingen 

22.11. Rosemarie und
Richard Tröster
Holzelfingen

29.11. Arlene und Berthold 
Taxis
Holzelfingen

Diamantene
Hochzeit
in Lichtenstein

23.11. Rosemarie und
Hans-Jörg Maier
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

19.10. 85J. Helene Schmid
Holzelfingen

26.10. 80J. Rainer 
Zeschmann
Unterhausen

01.11. 85J. Adelheid 
Speckner
Unterhausen

03.11. 90J. Anne Zimmer
Honau

05.11. 85J
Unterhausen

06.11. 80J. Romilda Servin 
de Kunze
Unterhausen

07.11. 85J. Reinhold 
Brändle
Holzelfingen

09.11. 80J. Rudi Brändle 
Holzelfingen

09.11. 80J. Willi Tröster
Holzelfingen

12.11. 85J. Günter Reiber
Unterhausen

14.11. 85J. Gertrud Rau
Unterhausen

17.11. 80J. Gislinde 
Hummel 
Unterhausen

19.11. 80J. Vincenzo Caruso 
Unterhausen

20.11. 90J. Brunhilde Munz
Holzelfingen

25.11. 85J. Sabine Schmidt
Holzelfingen

27.11. 80J. Martha-
Katharina 
Maurer
Unterhausen

27.11. 85J. Wilhelm 
Schöllkopf
Honau

Sterbefälle
in Lichtenstein

19.09. Helene Früh
geb. Lorch, Poststraße 
21/2, Sonnenbühl 

24.09. Irmgard Holzschuh
Vischerstraße 5, 
Reutlingen

24.09. Otto Erwin Rehm
Heerstraße 41, 
Lichtenstein

24.09. Lucia Rosalia 
Brendle
geb. Busato, Ruhlen-
bergstraße 28, 
Engstingen 

28.09. Dieter Karl Wilhelm 
Jäger
Bahnhofstraße 3, 
Lichtenstein 

29.09. Manfred Eugen Reiff
Panoramastraße 24, 
Lichtenstein 

05.10. Walter Alfred 
Preusch
Im Muhl 1, Lichtenstein 

10.10. Werner Otto Ulrich
Kernerstraße 4, 
Lichtenstein 

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Rehabilitationszentrum mit 
Hotelatmosphäre

(zfp) Mit der Reha.rt in Pfullingen schließen die Gemeindepsychiat-
rischen Hilfen Reutlingen (GP.rt) eine Versorgungslücke. Angeboten 
werden medizinische und berufliche sowie soziale Rehabilitation.

Die stilvolle Atmosphäre des ehemaligen Hotels Engelhardt 
zu erhalten, war von Anfang an das Ziel. Die frühere Rezeption 
dient als Anmeldung für neue Klientinnen und Klienten. Die hellen 
Zimmer haben einen wohnlichen Charakter. Die Edelstahlküche 
wird weiterhin genutzt, auch als Übungsfeld für die Rehabilitan-
dinnen und Rehabilitanden. 

15 stationäre und zehn teilstationäre Rehabilitationsplätze für 
psychisch kranke Menschen bietet die RPK in der Kaiserstraße 
in Pfullingen. Gut zwei Millionen Euro hat die Renovierung des 
ehemaligen Hotels gekostet. Zwei der 15 Zimmer sind rollstuhl-
gerecht umgebaut. Der Therapiebereich umfasst Gruppen-, 
Sport- und Besprechungsräume sowie eine Holzwerkstatt und 
moderne Arbeitstherapieräume. Bei der beruflichen Rehabilitation 
kooperiert die RPK mit vielen Unternehmen in der Raumschaft 
Reutlingen sowie mit den spezifischen beruflichen Trainingsberei-
chen der BruderhausDiakonie, die mit dem Zentrum für Psychiatrie 
Südwürttemberg (ZfP) Gesellschafterin der PP.rt und GP.rt ist. 

Im zweiten Gebäudeteil des ehemaligen Hotels haben die 
Gemeindepsychiatrischen Hilfen Reutlingen (GP.rt) 20 Plätze für 
ambulant betreutes Wohnen in 1-Zimmer-Apartments geschaf-
fen. Der dringend benötigte Wohnraum für Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung ist als „zwischenzeitliche Beheimatung“ 
gedacht, so lang wie die Betreuung notwendig ist, so Prof. Dr. 
Gerhard Längle, Geschäftsführer der Gemeindepsychiatrischen 
Hilfen Reutlingen (GP.rt) sowie der Klinik für Psychiatrie und 
Psychosomatik Reutlingen (PP.rt). Die Patientinnen und Patienten 
erhalten Unterstützung im Alltag und auf dem Weg zurück ins Er-
werbsleben. Das Angebot der GP.rt in Pfullingen ist gemeindenah 
und richtet sich an Menschen aus den Landkreisen Reutlingen 
und Esslingen. 

Mit der Klinik für Psychiatrie und Psychosomatik Reutlingen, 
den Gemeindepsychiatrischen Hilfen Reutlingen und jetzt der Reha.
rt erhalten Menschen mit einer psychischen Erkrankung im Kreis 
Reutlingen Hilfsangebote aus einer Hand und an einem Standort, 
betonte Roland Hensel, Fachliche Betriebsleitung GP.rt. Dr. Jamil 
El Kasmi, leitender Arzt RPK, führte aus, dass ein Reha-Aufenthalt 
auch bei einer drohenden Erwerbsaufgabe oder bei familiärer 
Überforderung nach einer schweren psychischen Erkrankung 
sinnvoll sein kann, um wieder in das „alte“ Leben zurückzufinden. 
Besonders für junge Menschen kann die Maßnahme in der RPK 
der entscheidende erste Schritt in den Beruf sein.
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

DAMIT IHR 
DACH WIEDER 
SICHER IST

REPARATUREN

www.dachdecker-eberhardt.de

Dieselstraße 8  |  72805 Lichtenstein  |  Tel. 07129 922765 

Volkskrankheit 
Diabetes mellitus
In Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg
(vhs) Die Volkshochschule Pfullingen lädt in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg zu einem Vor-
trag zum Thema "Diabetes mellitus" ein. 

Diabetes, auch als Zuckerkrankheit bekannt, betrifft weltweit 
immer mehr Menschen und stellt zunehmend eine Herausforde-
rung für die Gesundheitssysteme dar. Deutschland zählt mit über 
7 Millionen Diabetikern zu den Ländern Europas mit den höchsten 
Erkrankungszahlen, und Experten warnen, dass die Zahl der Be-
troffenen weiter steigen könnte.

Im Fokus des Vortrags steht der Typ-2-Diabetes, der häufig 
im späteren Lebensalter auftritt und stark mit einem westlichen 
Lebensstil verbunden ist. Viele Menschen leiden unter dieser Form 
der Erkrankung, oft ohne es zu wissen. Schätzungen zufolge gibt 
es in Deutschland etwa drei bis vier Millionen unerkannte Fälle. 
Dabei kann eine Änderung der Lebensweise, wie der Abbau von 
Übergewicht, helfen, den Ausbruch der Krankheit zu verhindern 
oder zumindest zu verzögern.

Die Referentin wird nicht nur umfassend über die Krankheit 
selbst aufklären, sondern auch darüber, wie man durch eine be-
wusste Lebensführung das Risiko verringern kann. Im Anschluss 
an den Vortrag haben die Teilnehmer die Möglichkeit, individuelle 
Fragen an die Expertin zu stellen.

Der Vortrag findet am Dienstag, den 12. November in der Stadt-
bücherei Pfullingen statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro An-
meldungen sind über die Webseite der vhs Pfullingen unter www.
vhs-pfullingen.de oder telefonisch unter 07121/99230 möglich.

Das DeepL-Tool für 

künstliche Intelligenz
(vhs) Das DeepL-Tool für künstliche Intelligenz unterstützt bei der 
Übersetzung und Formulierung von Texten sowie bei der Gram-
matikprüfung. Es bietet verschiedene Schreibstile und ist einfach 
im Browser nutzbar. Die Smartphone-App dient ausschließlich der 
Übersetzung. Wir werden jedoch beide Anwendungsmöglichkeiten 
nutzen. Mi, 06.11.2024, 13.30 Uhr

Die Kriminalforscher:innen 
Für Kinder von 7 - 11 Jahren
(vhs) Viele Kriminalfälle blieben 
ungelöst, wenn nicht Natur-
wissenschaftler verschiedenste 
Methoden ausgetüftelt und aus-
probiert hätten, um zunächst 
unsichtbare Spuren von Verbre-
chen untersuchen zu können. 
Nur wenn man diese Methoden 
kennt und alle im Kriminal-La-
bor zusammen bei der Lösung 
eines verzwickten Kriminalfalls 
helfen und überlegen, kann 
der Fall endlich gelöst werden. 

Hospiz-

begleitung 

Ein Beitrag zu einer 
menschlichen Gesellschaft
(CS) Im Rahmen des diesjäh-
rigen vhs Themas „Ehrenamt“ 
berichtet Cornelia Schad über 
ihre Tätigkeit im Hospizbereich. 
Der Vortrag findet am Mittwoch, 

Durch spannende Experimente 
werden die natürliche Neugier 
und der Forscherdrang der 
Kinder geweckt und gefördert. 
Mi, 06.11.2024, 16.15 Uhr. 
Anmeldungen unter: www.vhs-
pfullingen.de. 
(Foto: M W, Pixabay)

Das 
Kristalllabor
Für Kinder von 7 - 11 Jahren 
(vhs) Kennt ihr das Geheimnis 
der Kristalle? Glänzend und 
farbenprächtig, geheimnisvoll 
und sagenhaft wertvoll sind 
sie in unseren Vorstellungen. 
Doch Kristalle sind auch über-
all im alltäglichen Leben und 
in der Stadt versteckt. Doch 
wo finden wir sie? Wie sind 
sie entstanden? Welche sind 
wertvoll? Wie kann ich selbst 
Kristalle machen? Jede Art von 
Kristall hat unveränderliche 
und typische Eigenschaften. 
Um einen Kristall oder ein Mi-
neral erkennen und finden zu 
können, muss man diese Kris-
talleigenschaften kennen. Eine 
Aufgabe für richtige Forscher! 
Durch spannende Experimente 
werden die natürliche Neugier 
und der Forscherdrang der 
Kinder geweckt und gefördert. 
Mi, 06.11.2024, 14 Uhr. An-
meldungen unter: www.vhs-
pfullingen.de

13. November um 19.00 Uhr in den Räumen der vhs statt.
Schad berichtet von ihren Erfahrungen am Sterbebett. Was 

geschieht bei einer Begleitung und wie kann man sich darauf 
vorbereiten? Sie stellt die Pfullinger Hospizgruppe „Die Brücke“ 
vor und deren Anliegen, durch mitmenschliches Begleiten den 
Bedürfnissen Sterbender gerecht zu werden. Dazu gehört, dass 
sie nach Möglichkeit in ihrer vertrauten Umgebung bleiben können 
und auf ihrer letzten Wegstrecke Unterstützung und Beistand er-
fahren. Dadurch sollen auch die Angehörigen entlastet werden.

Lassen Sie sich zudem über weitere Möglichkeiten der hos-
pizlichen Begleitung im Landkreis Reutlingen informieren sowie 
darüber, was palliative Versorgung bedeutet und welches Angebot 
es hier für Schwerstkranke und Sterbende gibt.

Der Eintritt ist frei. Anmeldungen gehen am einfachsten über 
www.vhs-pfullingen.de oder Tel. 07121/99230. 

Neues aus der Stadtbücherei:

Lesetheater mit Michael Hain
(pr) Das LeseTheater Michael Hain spielt „Tafiti und Ur-ur-ur-ur-
ur-uropapas Goldschatz“ in der Stadtbücherei Pfullingen.

Der Schauspieler Michael Hain nimmt mit seinem LeseTheater 
die Kinder mit auf eine Fantasiereise in den Süden Afrikas und 
schlüpft in atemberaubendem Tempo in neun verschiedene Rollen.

Das gespielte Lesevergnügen für Kinder ab 6 Jahren findet am 
Dienstag, 5. November um 15.00 Uhr statt. Eintritt: 3,00 EUR. Kar-
ten gibt es in der Stadtbücherei Pfullingen. Tel. 07121 7030-4200

Lesetipps frisch vom Profi
Lassen Sie sich von einem bunten Reigen an Neuerscheinungen, 
Entdeckungen und Evergreens inspirieren. Das bewährte Team 
der Buchhandlung am Laiblinsplatz, der Stadtbücherei und der 
Volkshochschule präsentiert Ihnen diesen Abend voller Entde-
ckungen. Veranstaltungsort am Donnerstag, 7. November ist die 
Buchhandlung am Laiblinsplatz. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Eintritt: 13,00 EUR, Anmeldung über die vhs Pfullingen. Tel. 
07121 9923-0

Vernissage der Kunstausstellung „Schichtweise“
Am 14. November um 19.00 Uhr findet die Vernissage der beiden 
Künstlerinnen Susanne Blum und Rose Tietze im Untergeschoss 
der Stadtbücherei statt.
Sie stellen Gemälde aus ihrem Pfullinger Atelier aus. Mit einlei-
tenden Worten von Uli Riedel und Musik von Matthias Zumbroich. 
Die Ausstellung kann im Anschluss bis 31.01.2025 zu den
Öffnungszeiten der Stadtbücherei Pfullingen besucht werden. 
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Kultur im Klosterkeller 

KiK 2.0

(MS) Nach fast 5 jähriger Co-
rona- und baubedingter Pause 
wird es in diesem Jahr nach 
Fertigstellung des Kulturhau-
ses endlich wieder die beliebte 
Kleinkunstveranstaltung im 
Keller der historischen Kloster-
kirche geben. 

KiK bietet für junge und jung-
gebliebene Pfullinger (Klein) 
KünstlerInnen eine Bühne, um 
sich erstmalig bzw. mal wieder 
vor Publikum zu präsentieren.

Das Publikum darf sich auf 
einen zauberhaften Abend mit viel Musik, Comedy, Tanz und 
vielem mehr freuen. Neben neuen Talenten und alten Hasen wird 
auch der eine oder andere Überraschungsgast leibhaftig oder 
virtuell - künstlich, aber trotzdem intelligent - zu bewundern sein.  

Die Gäste werden in bewährter Weise vom I’Kuh Gastro-Team 
bewirtet. Das Motto des Abends lautet diesmal: KiK 2.0 – Künst-
lerIntellligenz im Keller. Lassen Sie sich also überraschen.

Die Termine sind am Freitag 15.November und Samstag 16. 
November (Generalprobe am 14.11.) jeweils um 20.00 Uhr. Der 
Kartenvorverkauf startet am 07. November bei Schairer’s Ess-
kultur am Marktplatz, Griesstr. 2

Talk auf dem Pfulben:

„Energiewende praktisch“

(SM) Der 26. Talk auf dem Pfulben findet am 6. November 
erstmals im neuen Kulturhaus statt. Auf dem nagelneuen Sofa 
sitzen diesmal der Geschäftsführer der FairNetz GmbH, Thorsten 
Jansing, und der Klimaexperte Urs Ruth aus Pfullingen. Beide Gäste 
beschäftigen sich mit den praktischen Seiten der Energiewende 
aus unterschiedlicher Perspektive.

Die zukünftige Versorgung mit klimafreundlichem Strom und 
Wärme ist nicht nur Gegenstand politischer Debatten, sondern 
auch eine Frage der Machbarkeit. Die beiden Experten geben hierzu 
Auskunft und diskutieren über die zu erwartenden Entwicklungen 
der Technologien, sowie über die Herausforderungen beim Ausbau 
der Netze und der Infrastruktur für Strom, E-Mobilität, Wasser-
stoff und Fernwärme.

Als regelmäßiger Teilnehmer an der Weltklimakonferenz kann 
Dr. Urs Ruth einen Einblick in den derzeitigen Stand der Klima-
forschung und der weltweiten Auseinandersetzung darüber geben.

Moderiert wird der Talk von Jochen Weeber, die Musik kommt 
von der Musikschule Pfullingen.

Die gemeinsame Veranstaltung von i'kuh und der Stadtbücherei 
beginnt um 19.30 im Kulturhaus Klosterkirche, Großer Saal, der 
Eintritt ist frei.
(Foto: Dr. Urs Ruth, Klimaexperte, Pfullingen (links) und Thorsten 

Jansing, FairNetz GmbH Reutlingen)

Erwachsenen-
kleiderbörse 

in Eningen
(pr) Am 2. November veran-
staltet das Umweltteam der 
evangelischen Kirchengemein-
de Eningen eine Erwachsenen-
kleiderbörse im Gemeindehaus, 
Hauptstraße 66.

Angeboten werden Herbst- 
und Wintermoden für Damen 
und Herren. Die Börse geht von 
10.00 – 13.30 Uhr.

Die Spendengelder aus dem 
Verkauf der Kleidung geht an 
das Frauenhaus Reutlingen. 
Für zwischendurch gibt es 
ein Fingerfoodbuffet, das das 
Klima- und Umweltforum zu-
sammengestellt hat. Die Spen-
dengelder des Buffets gehen an 
die Vereinskasse. 

Die Kleiderbörse im letz-
ten Jahr war mit über 2000 
verkauften Artikeln und einer 
Spendensumme von mehr als 
800 Euro ein großer Erfolg, 
so Matthias Ruf Vorsitzender 
des Klima- und Umweltforums 
Eningen. 

Skibörse in 

den Pfullinger Hallen 

(JS) Die Skiabteilung des VfL Pfullingen lädt zur traditionsreichen 
Skibörse am Samstag, 23. November in die Pfullinger Hallen ein.

Seit über 50 Jahren ist die Skibörse ein Treffpunkt für Winter-
sportfreunde – von einem kleinen Zelt an der Skihütte hat sich 
die Veranstaltung zu einem beliebten Highlight in den Pfullinger 
Hallen entwickelt.

Dank EDV-unterstützter Prozesse halten sich Wartezeiten bei 
der Annahme, Bezahlung und Abholung kurz. Herzstück ist wie 

immer die persönliche Bera-

tung: Der für die Veranstaltung 
federführenden Skischule des 
VfL Pfullingen ist wichtig, dass 
jeder genau das Material findet, 
das seinen Bedürfnissen ent-
spricht – sei es für die Piste 
oder die Loipe.

Annahme ist bereits Freitag, 
22. November von 18.00 bis 
20.00 Uhr sowie Samstag von 
8:30 bis 10.00 Uhr, Verkauf ab 
Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr 
anschließend kann die nicht 
verkaufte Ware und der Ver-
kaufserlös ab 13.30 – 15.00 
Uhr abgeholt werden. (An-
nahmegebühr 1,00 Euro pro 
Artikel) Bei Verkauf des Artikels 
werden 10% vom Verkaufserlös 
einbehalten. Bitte beachten Sie, 
dass die Skiabteilung nur funk-
tionstüchtige Ausrüstung und 
saubere Bekleidung annimmt. 
Spenden für den "Ski-Zaun" an 
der Skihütte werden nicht mehr 
angenommen.
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ZU JEDER ZEIT 
PERSÖNLICH 

FÜR SIE DA

wir leisten Ihnen 

Beistand – 

auch morgen.

Hauptstraße 42

72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 

72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25
www.werzundsohn.de

Geburt
in Eningen
04.10. Lana Schreiber

die Eltern Julia und 
Felix Schreiber und 
der große Bruder Theo 
freuen sich sehr, Enin-
gen unter Achalm

Standesamtliche Nachrichten, 
dürfen sie gerne direkt an das 
Journal schicken, wir veröffent-
lichen diese dann kostenlos für 
Sie. Mail an: 
info@pfullinger-journal.de

Goldene Hochzeit
in Eningen
31.10. Gisela Ruth und 

Gerhard Gottlieb 
Kirschenmann
Eningen unter Achalm

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen

14.10. Marliese und 
 Hans-Dieter Strobel

Eningen unter Achalm

16.10. Hanne und 
 Otto Pollak

Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

30.10. 70J. Helga Ebert-
Peluzan
Eningen

30.10. 75J. Monika 
Vöhringer
Eningen

02.11. 75J. Hildegard Hagen
Eningen

03.11. 80J. Liselotte Änne 
Lachenmeyer
Eningen

04.11. 85J. Barbara Lutz
Eningen

05.11. 70J. Peter Bauer
Eningen

07.11. 75J. Wolfgang Erich 
Paul Weber
Eningen

08.11. 75J. Herbert Walter 
Ludi
Eningen

09.11. 75J. Waltraud Kuhn
Eningen

13.11. 75J. Hanna Kobletska
Eningen

15.11. 90J. Erwin Erich 
Schuldt
Eningen

16.11. 75J. Hans-Harold 
Schulze
Eningen

19.11. 70J. Marion Cornelia 
Göppinger
Eningen

19.11. 75J. Waltraud 
Katharina 
Meßmer
Eningen

20.11. 70J. Dagmar 
Brodowski
Eningen

20.11. 70J. Hermann-
Josef Heribert 
Rollmann
Eningen

22.11. 70J. Gudrun 
Schwenzfeier
Eningen

23.11. 70J. Karlheinz 
Kabelitz
Eningen

24.11. 70J. Brigitte Elisabeth 
Lehmann
Eningen

24.11. 70J. Irene Galties
Eningen

25.11. 80J. Christel Emma 
Hermann
Eningen

25.11. 85J. Hans Nau
Eningen

25.11. 90J. Ingeborg 
Marianne 
Schmidt
Eningen

25.11. 90J. Wilhelm August 
Gottlob Bock
Eningen

26.11. 70J. Kurt Friedrich 
Albert Hagen
Eningen

26.11. 85J. Sybille Regina 
Berta Matteis
Eningen

28.11. 70J. Tamara Grün
Eningen

28.11. 85J. Brunhilde Skrabs
Eningen

30.11. 70J. Sergio Cirfeta
Eningen

Landeswettkampf Dance 
Finale in Lichtenstein

(AL) Dance ist kreativ, emotional, hart, weich, langsam, schnell, 
zeitgemäß, bedürfnisgerecht und zielgruppenorientiert – Tanz 
ist die Verkörperung einer Leidenschaft, die Leidenschaft für Be-
wegung auf Musik. Diese wird in und mit der Gruppe umgesetzt 
und vertanzt. Seit vielen Jahren sind Jazztanz und Modern Dance 
beliebte Stilrichtungen im Dance, werden aber häufig auch mit 
anderen Tanzstilen gemischt. 

Aus einer Vorrunde in Baden sowie zwei Vorrunden in 
Württemberg qualifizieren sich die besten Gruppen in den ver-
schiedenen Wettkampfbereichen Wettkampf Basic/DTB-Dance 
Advanced/-Kleingruppe in den Altersklassen Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene.

Beim Wettbewerb Dance experience - dance and more for all 
finden Gruppen mit einer Showvorführung einen Wettbewerb, um 
ihre einfallsreichen Choreografien, die mit kleinen Requisiten ver-
sehen werden können, zu zeigen, wobei die Intention des Tanzes 
im Vordergrund stehen soll.

Das gemeinsame Finale, das wechselweise vom STB oder 
BTB ausgetragen wird, findet dieses Jahr am 23. November 
in Lichtenstein statt, Ausrichter ist der TSV Oberhausen, STB. 
Außerdem wird die Landesqualifikation DTB-Dance/Advance und 
-/Kleingruppe beider Landesturnverbände ausgetragen, bei der 
die jeweils ersten Gruppen sich für das Bundesfinale beim IDTF 
in Leipzig 2025 qualifizieren können.

Bei den Vorrunden zur Landesmeisterschaft Dance hatten sich 
bereits die Kleingruppen „WeR1“ (Marissa Minner, Larissa Müller 

und Milena Spring) und „Why-
Not?“ (Marie Müller, Sophie 
Nußbaum und Sophia Wagner) 
des TSV Oberhausen, jeweils 
mit einer Erstplatzierung, für 
das Landesfinale Dance vom 
STB/BTB qualifiziert.

Alle Interessierten sind 
herzlich in die Ernst-Braun-
Halle eingeladen, Wettkampf-
beginn ist um 12:00 Uhr, der 
Eintritt ist frei.
(Foto: Die Tanzgruppen des TSV 

Oberhausen freuen sich nach 

erfolgreicher Qualifikation auf 

das Landesfinale in der Ernst-

Braun-Halle in Lichtenstein.

(AL))
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Leut, mr kann dem November ja vorwer-
fen, was mer will, aber dass es ein 

ausgesprochen fröhlicher Monat 
so kurz vor dem Jahreswechsel 

ist, des gwieß nicht.

Der Brucklacher zum Bei-
spiel. Der spielt immer am 
31.10. "Elfer raus", weil er 
den elften Monat im Jahr 
einfach nicht leiden kann. 
Alles sei so düster, nebeln 
täts und pausenlos graupeln, 

sagt er, und um dieses böse 
Omen zu vertreiben, spiele er 

es immer im Schlafzimmer mit 
runtergelassenen Rollläden, und 

auch keine Musik dürfe laufen und 
keiner dürfe auch nur einen Muckser 

geben. Des sei ein alter keltischer Brauch
- so, und nur so weiche der Fluch. Aber bei uns Kulturbanausen 
sei der natürlich völlig in Vergessenheit geraten und deshalb hätts 
ihn auch letztes Jahr mitten im November von dem nassen Laub 
dermaßen hinplotzt, dass er nicht mal am Volkstrauertag mit 
seiner Familie in die Kirche gehen hat können.

Brucklacher, sag ich, des isch nicht die ganze Wahrheit. Erstens 
hat der gemeine Kelte noch gar kein 11er raus kannt, nicht amol 
die Schrift, weswegen es auch keine Aufzeichnungen von dene 
Burschen gibt, und zweitens hat´s dich nicht wegen dem nassen 
Laub, sondern wegen derra Parkbank hinplotzt, die du auf dem 
Heimweg übersehen hasch, nachdem du am 11. November mit 
uns alle im Schwanen ausgiebig nicht nur den Faschingsbeginn, 
sondern auch meinen Namenstag, den Martinstag, gfeiert hasch.  
Dein dunkles Dasein am 31.10., also Halloween, liegt nur daran, 
dass du einfach ums Verrecken nicht jedem dahergelaufenen 
Minimonster Teile deiner wertvollen Süßigkeitensammlung ab-
geben willsch.

Ach was, hat der Brucklacher gsagt, Halloween kann mich mal! 
Umso erstaunter war ich, als 
er jetzt kurz vor Halloween mit 
einem knallroten Kürbis auf 
dem Kopf mit seinem E-Bike 
an mir Richtung Vereinsheim 
vorbeigfahren isch, als ich grad 
aus dem Bäcker Hohlocher 
rauskomm, a Schneckennudel 
in der linken für mich und zwei 
Donuts für die Lisbeth und 
ihr Schwester in der rechten 

Vom Graupeln und Gruseln
Hand. Geistesgegenwärtig hab 
ich die Donuts sofort mit dem 
Loch im Fahren auf seinen 
Lenker gsteckt, bevor er mich 
verwischen können hat. Weil 
eines hab ich mitkriegt bei 
dem ganzen Heckmeck um des 
Gruselfest: Wenn du da dene 
Gruselwusels nicht sofort was 
Süßes gibsch, kriegsch Saures. 
Da merkt mer übrigens, dass 
die Amerikaner sich dieses 
keltische Fest zueigen gemacht 
haben - des Motto gfällt ihnen 
scheints besonders.

Nix gegen den Amerikaner!, 
regt sich der Brucklacher auf. 
Er hat uns so viel Nützliches 
gebracht: Kartoffeln, den roten 
Weihnachtsmann, den BigMac, 
jedem sei Häusle! Ja, sag ich, 
und den Gruuscht glei mit drzu: 
Ketchup, Cola, Kreditkarten-
zahlung. Mir könnet hier doch 
ao ohne Halloween gruselig 
sein - schließlich hend mir des 
alkoholfreie Bier erfunden!

Ich hab den Brucklacher üb-
rigens später im Vereinsheim 
getroffen. Da hat sich´s dann 
rausgstellt, dass er gar keinen 
knallroten Kürbis auf dem 
Kopf g´het hat, sondern bloß 
beim Frisör war und selbst ein 
E-Bike einen nicht völlig vom 
Trebbeln befreit. Des Entschul-
digungsbier von mir hat er gern 
angnommen. Und sogar, als 
Zeichen der Versöhnung, die 
Donuts drin eintunkt.

In Ordnung, Leibssle, hab ich 
mir gsagt. An Halloween darfs 
auch dich mal gruseln.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Nuits Blanches mit Michael 
Rieber und Norbert Goerlich

(GeE) Michael Rieber und Norbert Goerlich kennen sich seit der 
Schulzeit und beide verbindet bis heute eine enge Freundschaft. 
Musikalisch finden sie sich immer wieder zu Kammermusik-
projekten zusammen. Diesmal unter dem Titel Nuits Blanches. 
So lautet auch das erste Soloalbum der beiden, auf der der 
Solo-Kontrabassist Michael Rieber mit seinem Klavierpartner 
Norbert Goerlich virtuos einen Querschnitt der französischen 
Kammermusik-Literatur präsentieren.

Mit besonderer Leidenschaft widmet sich Michael Rieber von 
jeher der Kammermusik und dem solistischen Spiel. Er konzer-
tiert regelmäßig mit namhaften Kammermusikpartnern. Sein 
umfangreiches Repertoire umfasst Originalliteratur wie auch 
zahlreiche, größtenteils selbst verfasste Transkriptionen vom 
Barock bis hin zu zeitgenössischen Kompositionen und spielt 
einen italienischen Kontrabass des Geigenbaumeisters Pietro 
Pallotta aus dem Jahre 1819.

Norbert Goerlich ist seit seiner Jugend bei zahlreichen solisti-
schen und auch kammermusikalischen Wettbewerben erfolgreich. 
Für die weitere pianistische Ausbildung ist für ihn der Musikpäda-
goge und Chorleiter Helmut von Hoff bedeutsamster Wegbegleiter. 
Norbert Goerlich erhält zahlreiche kammermusikalische sowie 
klavierbegleiterische Anfragen, die ihn zur Mitwirkung an inter-
national bedeutenden Wettbewerben führen.

Das Konzert findet am 24. November um 19.30 Uhr im Saal 
des Rathaus II in Eningen statt. Kartenvorverkauf: Schreibwaren-
geschäft Greve, Rathausplatz 6, Eningen, Tel. 07121-87124, oder 
an der Abendkasse. Auskunft: Gemeindeverwaltung Eningen, 
07121 892-1250
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen.

Regelmäßige Termine:

Bürgertreff Pfullingen
Mo/Mi/Fr: Offenes Büro: 8.30 
bis 11.30 Uhr, Tel. 07121 514 
88 97; Mi: Café Central 14.30 
bis 17 Uhr. 

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 - 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für de-
menziell erkrankte Menschen 
immer donnerstags 14.00 - 
17.15 Uhr, jeweils am 
Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchentlich donnerstags 
19.00 - 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nähere Infos unter: 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichtathletik
Lauftreff: 
Jeden Donnerstag gemein-
sames Lauftraining in der 
Natur, Treffpunkt am peb2 in 
Eningen, lauftreff@leichtath-
letik-Pfullingen.de, um 18.30 
- 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um  Beginn: 18.00 Uhr, 1.+3. 
Mo. Mädchenkreis, ab 18.30 
Uhr; Mi Kleinkinder ab 9.30 
Uhr, Fr. Jugendliche ab 19.30 
Uhr

01.11. Ev.-meth. Kirchen-
gemeinde
Offene Tür - Kaffee, 
Kinderprogramm und 
Koffermarkt, Friedens-
kirche, Wolfgangstr. 2, 
Beginn: 14.00 Uhr

01.11. Festfabrik 
Bingo, Festfabrik, 
Klosterstr. 63/2, 
Beginn: 19.00 Uhr

01.11. Ev. Freie Gemeinde
Filmabend “The 
Chosen” Staffel 3, 
Pfullingen, Marktstr. 
29, Beginn: 19.30 Uhr

01.11. Schwäb. Albverein
Wanderwettbewerb 
für Familien

01. - Kath. Kirchen-
03.11. gemeinde

Ökum. Gemeindereise 
nach St. Wolfgang/
Wolfgangsee 
(30.10.-03.11.)

02.11. Trachtenverein 
Echaztaler 
Festabend 70 Jahre 
Trachtenverein Echaz-
taler, Pfullinger Hallen, 
Beginn: 19.00 Uhr

02.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege an 
der Achalm, 
Tel.: 88279

02.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Herbstabend im Wan-
derheim, Tel.: 88279

02.11. Umweltteam der ev. 
Kirchengemeinde
Erwachsenenkleider-
börse, Andreasge-
meindehaus, Eningen, 
Beginn: 10.00-13.30 
Uhr

02.11. Naturfreunde 
Eningen
Vortrag Biosphären- 
gebiet, Beginn: 
19:00 Uhr

02.11. VdH Eningen
1. Achalm-Cup im 
Mondioring, Vereins-
gelände im Harret, 
Eningen

02.11. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Ausstellungsöffnung 
„HAP Grieshaber - Ret-
tet die Wachholderalb“, 
Grieshaber-Halle 
Eningen, Beginn: 
14.00-17.00 Uhr

02.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege

03.11. Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM) 
Wanderung 
„Per Pedes“, Treffpunkt 
Pfullinger Hallen, 
Beginn: 11.00 Uhr

Wenn Kastanien und Co.      
auf Autos fallen

(pr) Der Herbst bringt nicht nur bunte Blätter und goldenes 
Sonnenlicht, sondern auch potenzielle Gefahren für geparkte 
Autos. Herabfallende Baumfrüchte wie Kastanien, Eicheln oder 
Äpfel können unliebsame Überraschungen in Form von Dellen 
und Kratzern auf dem Autoblech hinterlassen. Teure Reparaturen 
ganzer Autodächer sowie Motor- und Heckhauben sind die Folge.

Wenn das Auto derart geschädigt worden ist, fragen sich Kfz-
Halter, ob die eigene Kfz-Versicherung dafür aufkommt. „Hier 
kommt nur die Vollkasko-Versicherung in Betracht“, sagt Matthias 
Gaiser, Vorsitzender des Bezirks Reutlingen im Bundesverband 
Deutscher Versicherungskaufleute (BVK). „Denn nur sie reguliert 
uneingeschränkt Eigenschäden. Allerdings ist das mit einer Ra-
battrückstufung in der Schadenfreiheitsklasse verbunden. Dies 
erhöht dann die Vollkasko-Prämien, was langfristig doch teurer 
werden kann.“

Wer nur eine Teilkasko-
Versicherung hat, erhält eine 
Entschädigung nur, wenn bei-
spielsweise ein Sturmereignis, 
definiert ab Windstärke 8, die 
Kastanien, Eicheln etc. vom 
Baum gerissen hat. „Weil hierbei 
aber keine Rückstufung erfolgt, 
schauen Versicherer bei diesen 
Schäden sehr genau hin“, sagt 
Matthias Gaiser. „Auf jeden 
Fall sollte so gut wie möglich 
dokumentiert werden, dass die 
Schäden tatsächlich während 
des Sturmereignisses entstan-
den sind. Gelingt das nicht, kann 
das leicht zu einer Ablehnung 
der Versicherung führen.“

Augen auf bei der 
Parkplatzsuche

Autofahrer sind daher in diesen 
Zeiten gut beraten, ihren Park-
platz gut auszuwählen und gro-
ße Kastanien- oder Eichenbäu-
me zu meiden. Wenn möglich, 
sollte das Auto in der Garage, 
unter einer Überdachung oder 
im Parkhaus abgestellt werden.

Auch von Gerichtsklagen 
sollten Autobesitzer absehen. 
Denn weder Immobilienbe-
sitzer noch die Kommunen 
sind verpflichtet, vor fallenden 
Früchten zu warnen bezie-
hungsweise Schadenersatz zu 
leisten. Bisher bewerteten die 
Gerichte solche Schadensfälle 
zum „allgemeinen Lebensrisi-
ko“, d. h. Autofahrer müssen 
solche Ereignisse vorhersehen 
und tragen selbst die Verant-
wortung für ihren unbeschä-
digten Pkw.
(Foto: pixabay)
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Bei K    merm
hilft die 

  Nummer

u

schlosserei-ruhland.de

07121 - 72 70 4

balkone

geländer

treppen

Benzstraße 10

72793 Pfullingen

tore

stahltüren

überdachungen

03.11. Schwäb. Albverein
Zeller Runde

04.11. Bürgertreff 
Rentenberatung, bitte 
um Anmeldung, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

04.11. Kath. Kirchen-
gemeinde
Familienkreis I „Rede-
zeit“, Gemeindehaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

05.11. Stadtbücherei
Das LeseTheater mit 
Michael Hain, Karten 
unter: Tel. 07121-
7030-4200, Beginn: 
15.00 - 16.00

05.11. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.30 Uhr

05.11. vhs Pfullingen
Excel, Andreas 
Schröter, Beginn: 
18.30 - 21.45 Uhr

05.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe-Nach-
mittagsstammtisch, 
Waltraud Bley, 
Tel.: 88236

05.11. Engagiert in Eningen
Hilfe beim Umgang mit 
Handy und Tablet mit 
Termin, Im Grund 4, 
14.00-16.00 Uhr

06.11. vhs Pfullingen
Das DeepL-Tool für 
künstliche Intelligenz, 
Winfried Riedinger, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
13.30 - 16.30 Uhr

06.11. Bürgertreff 
Vortrag: Steuer für 
Rentner und Rentnerin-
nen - steuerpflichtig!? 
Was tun?, Harry Pokk, 
15.00 -16.00 Uhr

06.11. Stadtbücherei
Robo-Kids. Robotik 
für Kinder von 7 bis 9 
Jahren, Beginn: 
15.30 - 16.30 Uhr

06.11. i'kuh / Stadtbücherei
Pfulbentalk: Energie-
wende praktisch, Kul-
turhaus Klosterkirche, 
großer Saal, 
Beginn: 19.30 Uhr

06.11. Klima- und Umwelt-
forum
Eninger Wochenmarkt, 
Beginn: 8-13.00 Uhr

06.11. Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

07.11. Stadtbücherei 
Offener Spiel-Treff für 
jung & alt für Spielbe-
geisterte aller Alters-
gruppen. Von klassi-
schen Brettspielen 
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Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

bis hin zu modernen 
Strategiespielen. Keine 
Anmeldung erforder-
lich. Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

07.11. Bürgertreff 
Vernissage: Hierzuland 
- Schwäbische Land-
schaftsaquarelle von 
Jutta Cycon-Vorwerk, 
Beginn: 19.00 Uhr

07.11. Buchhandlung am 
Laiblinsplatz,  
Stadtbücherei, 

 Volkshochschule
Lesetipps frisch vom 
Profi, ein Abend voller 
Entdeckungen; Eintritt. 
13,00 EUR, Anmel-
dung: vhs Pfullingen. 
Tel. 07121 9923-0, 
Buchhandlung am 
Laiblinsplatz, Beginn: 
19.30 - 20.30 Uhr

08.11. Stadt Pfullingen
Wochenmarkt, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

08.11. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit ihren Ange-
hörigen, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

08.11. Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“, Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren mit anschlie-
ßendem Malen, Beginn: 
14.30 -15.30 Uhr

08.11. Stadtbücherei
Treffen der Vorlese-
paten, bitte anmelden: 
Tel. 07121 7030-4200, 
Beginn: 17.30 Uhr

08.11. Ev. Freie Gemeinde
Filmabend 

“The Chosen” Staffel 3, 
Marktstr. 29, Beginn: 
19.30 Uhr

08.11. Festfabrik 
Metakilla, Pfullinger 
Hallen, Beginn: 
20.00 Uhr

08.11. Gemeindebücherei 
Eningen
Buchvorstellung – 
Smilla Blau: Es niest 
ein Rentier vor der 
Tür, Bücherei Eningen, 
Beginn: 16.00 Uhr

08.11. Gemeindebücherei 
Eningen
„Kunst, Musik & Poe-
sie“ auf Rilkes Pfaden, 
Bücherei Eningen, 
Beginn: 19.03 Uhr, 
Kunst: Christa Schus-
ter Salas, Musik: Hans 
& Harry & Friends 

09.11. vhs Pfullingen
Schnitt von 
Obstbäumen, Jochen 
Linder, Beginn: 14.00 - 
16.00 Uhr

09.11. vhs Pfullingen
Wolken, Sturm und 
Regen! Zeichnen und 
Malen mit verschie-
denen Techniken, Ava 
Smitmans, vhs-
Gebäude, Beginn: 
14.00 - 17.00 Uhr

09.11. Ev. Kirchengemeinde
Konzert des Posaunen-
quartetts „Opus 4“, 
Martinskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

09.11. Festfabrik 
Lollies, Pfullinger Hal-
len, Beginn: 20.00 Uhr

09.11. Männergesangverein 
Eintracht
Konzert Männerchor 
der Eintracht , Kultur-
haus Klosterkirche, 
großer Saal

09.11 Sonnenbühl
Konzert Jazz Chor 
in der Zehntscheuer, 
Sonnenbühl-Undingen, 
Beginn: 19.00 Uhr

09.11. Ev. Bildung Reutlin-
gen
Babysitter-Kurs, 
Andreasgemeindehaus, 
Eningen, Beginn: 9.30-
15.30 Uhr

09.11. Engagiert in Eningen
Nähtreff am Wochen-
ende, Beginn: 10.00-
18.00 Uhr

10.11. Kath. Kirchen-
gemeinde
Gottesdienst mit 
Kirchencafé, 
Beginn: 10.30 Uhr

10.11. Ev. Kirchengemeinde
Konzert mit den Stutt-
garter Hymnus-
Chorknaben, Ev. 
Andreaskirche, 
Beginn: 17.00 Uhr

11.11. Kath. Kirchen-
gemeinde
Ministrantenstunde mit 
Probe, Gemeindehaus, 
Beginn: 16.00 Uhr

11.11. ACK (Arbeitsgemein-
schaft christlicher 
Kirchen)
Martinsfest mit Later-
nenumzug, Marktplatz, 
Beginn: 18.00 Uhr

11.11. Märklin Insider 
Stammtisch
Spur-Z-Treffen, 
Beginn: ab 18.00 Uhr

12.11. vhs Pfullingen
Kulturfahrt: Vorder-
österreichische Donau-
städte. Munderkingen, 
Jürgen Gruß, Beginn: 
08.15 - 19.00 Uhr

12.11. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.30 Uhr

12.11. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis „Burg-
wegkreis“, Burgweg-
schule, Beginn: 
15.30 Uhr

12.11. vhs Pfullingen
Diabetes mellitus, 

Dr. med. Heike Seibold, 
Stadtbücherei, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

12.11. vhs Pfullingen
Schicksalswahl in 
den USA. Analyse, 
Hintergründe, Prog-
nosen, Lucas Ogden, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
19.30 - 21.00 Uhr

13.11. Bürgertreff 
Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 15.00 
- 17.00 Uhr

13.11. vhs Pfullingen
Ehrenamt: Hospiz-
begleitung, 
Cornelia Schad, vhs-
Gebäude, Beginn: 
19.00 - 20.30 Uhr

12.11. Gemeinde Eningen 
Krämermarkt, 
Beginn: 8.00-18.00 Uhr

12.11. Fotofreunde Eningen
Jahresthema und Jah-
resprogramm 2025, 
Andreaskirche, 
Beginn: 20.00 Uhr

12.11. Engagiert in Eningen
Hilfe beim Umgang 
mit Handy und Tab-
let mit Vorabtermin, 
Im Grund 4, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

13.11. Klima- und Umwelt-
forum
Eninger Wochenmarkt, 
Beginn: 8-13.00 Uhr

13.11. Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Beginn: 18.00-
22.00 Uhr

14.11. Stadtbücherei
Vernissage der Kunst-
ausstellung „Schicht-
weise“ von Susanne 
Blum und Rose Tietze, 
Stadtbücherei, Beginn: 
19.00 Uhr

14.11. Schwäb. Albverein
Busfahrt zu einer 
Besenwirtschaft

14. - Stadtbücherei
31.01. Kunstausstellung 

„Schichtweise“ von 
Susanne Blum und 
Rose Tietze. 

15.11. Stadt Pfullingen
Wochenmarkt, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

15.11. Stadtbücherei
„Sing´n Play“, Für 
Kinder zwischen 6 
Monaten und 3 Jahren, 
Ankommen ab 9 Uhr, 
Beginn: 09.30 Uhr

15.11. Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren mit anschlie-
ßendem Malen, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

15.11. Initiative für ein 
Kulturhaus in (i'kuh)
KIK, Kultur im Klos-
ter(keller), Pfullinger 
(Klein)-Künstler, 
Kulturhaus Kloster- 
kirche, Keller, 
Beginn: 19.00 Uhr

15.11. Festfabrik 
Kneipenquiz, 
Beginn: 19.00 Uhr

15.11. Kath. Kirchenge-
meinde
Familienkreis I 
„Planungsabend“, 
Beginn: 19.30 Uhr

15.11. Ev. Freie Gemeinde
Filmabend “The Cho-
sen” Staffel 3, Marktstr. 
29, Beginn: 19.30 Uhr

15.11. Partnerschafts-
komitee
Jahreshauptversamm-
lung, Narrenstall, Enin-
gen, Beginn: 19.00 Uhr

15.11. Engagiert in Eningen
Spieletreff, 
Im Grund 4, Beginn: 
18.00 - 22.00 Uhr

16.11. vhs Pfullingen
Encaustic-Workshop, 
Yolanda Engelhart, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
09.00 - 17.00 Uhr

16.11. vhs Pfullingen
Hört ihr Leut' und lasst 
euch sagen, unsre 
Glock' hat 10 geschla-
gen ... , Wolfgang 
Dietz-Gabriel, Beginn: 
17.30 - 19.00 Uhr

16.11. Initiative für ein 
Kulturhaus in  (i'kuh)
KIK, Kultur im Klos-
ter(keller). Kleinkunst-
veranstaltung für jung 
und jung gebliebene 
Pfullinger (Klein)-
Künstler., Kulturhaus 
Klosterkirche, Keller, 
Beginn: 19.00 Uhr

16.11. Ev. Freie Gemeinde 
Pfullingen
Filmabend “The 
Chosen” Staffel 3, 
Beginn: 19.30 Uhr

16.11. VfL Handball
3. Liga Herren, VfL 
Pfullingen gg. TG 
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Klaus-Jürgen u. Sarah Zickler

www.zicklerimmobilien.de

RT - Annenweg 2 • 07121/16440

KOSTENLOSE BEWERTUNG

GESUCHT
Wir kaufen Bauplätze, Häuser oder

Abbruchobjekte.

Garantierte seriöse und zügige Abwicklung!

WAFA Bauträgergesellschaft mbH
Telefon: 07121 / 9221-0
E-Mail: verkauf@wafa.de

_____________
Häuser vom Feinsten

Die Hausverwaltung in der Region
www.prohaus-immo.de

Sylvia Bogdanovic

Telefon 0151 67 13 67 35

E-Mail kontakt@prohaus-immo.de

Pfullingen

Brennzholz zu verkaufen!
Brennholzhandel Maier,

Tel.: 0157-30974197

Eigenheimsuche: 
Pfullinger Familie sucht Haus oder Grundstück zum Kauf am 
Ahlsberg oder Übersberg, SCHUFA Auskunft vorhanden,  
Telefon: 01726184180, E-Mail: ps@pisa.group

Landshut, Kurt-
App-Halle, Beginn: 
20.00 Uhr

16.11. Obst-und Garten-
bauverein
Wühlmausbekämpfung

17.11. Ev. Kirchengemeinde
Abschlussgottesdienst 
"Come let us sing", 
Projektchor, Instru-
mentalisten, 
Kantorin Bettina Maier, 
Martinskirche, 
Beginn: 09.30 Uhr

17.11. Kath. Kirchenge-
meinde
Gottesdienst „
Sexualisierte Gewalt“, 
Beginn: 10.30 Uhr

17.11. Schwäb. Albverein
Schönbergbande: 
Spielenachmittag in 
der Mühlenstube, 
Beginn: 14.00 Uhr

17.11. Stadt Pfullingen und 
ACK
Gedenktag zum 
Volkstrauertag, 
Friedhof 

17.11. Gemeinde Eningen
Feierstunde Volks-
trauertag, 
Beginn: 11.00 Uhr

17.11. Naturfreunde 
Eningen

Halbtagswanderung, 
Führung: Siegfried 
Reusch, Tel.: 
07123 15504, 
Beginn: 13.00 Uhr

18.11. Bürgertreff 
Rentenberatung, 
bitte anmelden, Tel. 
07129/5480, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

18.11. Kath. Kirchen-
gemeinde
Treff der Frau, 
Salzgrotte Engstingen, 
Beginn: 20.00 Uhr

19.11. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.30 Uhr

19.11. Engagiert in Eningen
Hilfe beim Umgang 
mit Handy und Tablet 
mit Termin, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

20.11. Stadtbücherei
Robo-Kids. Robotik für 
Kinder von 7 bis 9 Jah-
ren (BlueBots). Bitte 
anmelden. Tel. 07121 
7030-4200, Beginn: 
15.30 - 16.30 Uhr

20.11. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag, Martinskir-
che, Beginn: 19.30 Uhr

20.11. Kath. Kirchen-
gemeinde
Erstkommunion-
Elternabend, 
Beginn: 19.30 Uhr

20.11. Klima- und 
Umweltforum
Eninger Wochenmarkt, 
Beginn: 8-13.00 Uhr

20.11. Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

21.11. Stadt Pfullingen
Jahresschlusssitzung 
Vereine, Kulturhaus 
Klosterkirche, großer 
Saal, Beginn: 18.00 Uhr

21.11. Stadtbücherei
Offener Spiel-Treff für 
jung & alt, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

21.11. Kath. Kirchenge-
meinde
Kirchengemeinderats-
sitzung, 
Beginn: 20.00 Uhr

21.11. Stadt Pfullingen
Martinimarkt

21.11. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter, mit 
dem Bus auf die Alb, 
Tel.: 88236

22.11. Stadt Pfullingen
Wochenmarkt, 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

22.11. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Chorraum, 
Beginn: 10.15 Uhr

22.11. Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“: Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

22.11. Schwäb. Albverein
Spielabend, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.00 Uhr

22.11. Ev. Kirchengemeinde
Halbstündiges Konzert 
mit Tuba, Trompete 
und Klavier, 
Thomaskirche, 
Beginn: 19.00 Uhr

22.11. Festfabrik 
Live Musik "The 
Weenys", Festfabrik, 
Beginn: 19.00 Uhr

22.11. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst zum Buß- 
und Bettag, Martinskir-
che, Beginn: 19.30 Uhr

22.- VfL
23.11. Skiabteilung

Skibörse, 
Pfullinger Hallen

22.11. Märklin Insider 
Stammtisch
Die Vielfalt der Modell-
eisenbahn, Arbachtal-
straße 6, 19.00 Uhr

23.11. EKI
Pascal Blenke Group 
(mit Joel Büttner), 
Asylcafé, Eningen, 
Beginn: 20.00 Uhr

23.11. Naturfreunde 
Eningen
Kindergruppe, 
Beginn: 14.0 Uhr

23.11. Ev. Posaunenchor
Mundartabend mit 
Otto Astfalk und dem 
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Herrenhaarschnitt
inkl. Beratung, Waschen, Föhnen

(Termine bei unseren Azubis im 3. Lehrjahr)

nur 25,-€

HIFI, Verstärker, Lautsprecher,

Ihr HIFI-Fachgeschäft

in Reutlingen. Besuchen Sie uns

Highend, HiFi, Heimkino, Multiroom und TV

Biegler, Kanzleistraße 53, 72764 Reutlingen
Telefon 071 21 . 748450

www.as-biegler.de, E-Mail info@as-biegler.de

AKTION Caruso 
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Posaunenchor, Andre-
asgemeindehaus, 
Beginn: 19.00 Uhr

24.11. Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag, Mar-
tinskirche: 09.30 Uhr, 
Thomaskirche: 
11.00 Uhr

24.11. Kath. Kirchen-
gemeinde
Jugendgottesdienst, 
Beginn: 10.30 Uhr

24.11. vhs Pfullingen
The King's Singers: 
Long live the King, 
Stuttgarter Liederhalle, 
15.00 - 23.30 Uhr

24.11. Kath. Kirchen-
gemeinde
Vergnüglicher 
Abschluss des Wolf-
gangjahres mit einer 
„Wolfgangswette“, 
Beginn: 17.00 Uhr

24.11. Gemeinde Eningen
Rathauskonzert mit 
Michael Rieber und 
Norbert Goerlich "nuits 
blanches", Rathaus 2, 
Beginn: 19.30 Uhr, 

25.11. Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe-Advents-
basteln, NFH, Eningen, 
Beginn: 13.00 Uhr

26.11. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis „Fröh-
liche Begegnung“, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

26.11. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 

Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.30 Uhr

26.11. Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis 
„Burgwegkreis“, 
Burgwegschule, 
Beginn: 15.30 Uhr

26.11. Landfrauen Eningen
Schwätznachmittag, 
Café Kreisel, Eningen, 
Beginn: 14.30 Uhr

26.11. Engagiert in Eningen
Hilfe beim Umgang mit 
Handy und Tablet mit 
Vorabtermin, Im Grund 
4, Eningen, Beginn: 
14.00-16.00 Uhr

26.11. Fotofreunde Eningen
Bilder zum Jahres-
thema „Gärten und 
Parks“, Andreaskirche, 
Eningen, 20.00 Uhr

27.11. vhs Pfullingen
Google Maps, Winfried 
Riedinger, vhs-Gebäu-
de, Beginn: 13.30 - 
16.30 Uhr

27.11. Bürgertreff 
Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

27.11. Klima- und Umwelt-
forum
Eninger Wochenmarkt, 
Zwischen den Rathäu-
sern, Eningen, 
Beginn: 8-13.00 Uhr

27.11. Engagiert in Eningen
Näh- und Handarbeits-
treff, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

28.11. vhs Pfullingen
Irland - die grüne Insel, 
Eckhard Ladner, 
WHR - Mensa, Beginn: 
19.00 - 22.00 Uhr

28.11. Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

29.11. Stadt Pfullingen
Wochenmarkt Laiblin-
splatz, Beginn: 07.00 
- 13.00 Uhr

29.11. Stadtbücherei
„Sing´n Play“: Für Kin-
der zwischen 6 Mona-
ten und 3 Jahren. Es 
gibt auf Deutsch und 
Englisch Lieder und 
Fingerspiele, Beginn: 
09.30 Uhr

29.11. vhs Pfullingen
Acrylbild malen - Land-
schaft, Sonja Werner, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
14.00 - 16.15 Uhr

29.11. Stadtbücherei
„Treffpunkt Kinderbü-
cherei“. Vorlesestunde 
für Kinder von 5 bis 8 
Jahren, Beginn: 14.30 - 
16.30 Uhr

29.11. vhs Pfullingen
Tänze zur Winterzeit, 
Anja von Richthofen, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

29. - Ev. Jugend- und 
30.11. Familienwerk (CVJM) 

Weihnachtssachenfloh-
markt im Paul-Ger-
hardt-Haus, Freitag: 
17.00 Uhr - 21.00 Uhr, 
Samstag: 12.00 Uhr - 
21.00 Uh

29.11. Festfabrik 
Chill Out, Klosterstr. 
63/2, Beginn: 19.00 
Uhr

29.11. Hoagamännle 
After-Weihnachts-
marktparty, Narren-
stube, Friedrichstr. 6, 
Beginn: 20.00 Uhr

29.11. VfL Handball
3. Liga Herren, VfL 
Pfullingen gg. HBW 
Balingen-Weilstetten 
II, Kurt-App-Halle, 
Beginn: 20.15 Uhr

29. - Stadt
01.12. Pfullingen

37. Pfullinger Weih-
nachtsmarkt, 
Innenstadt

29.11. Gemeindebücherei 
Eningen
Figurentheater marot-
te: „Der kleine Eisbär“, 
Beginn: 16.00 Uhr

30.11. Sonnenbühl
Weihnachtsmarkt in 
der Zehntscheuer, 
Sonnenbühl-Undingen, 
Beginn: ab 12.00 Uhr

30.11. vhs Pfullingen
Fröbelsterne basteln, 
Elke Marliese 

Stenneken, vhs-
Gebäude, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

30.11. Schwäb. Albverein
Nikolausfeier, Beginn: 
17.00 Uhr

30.11. Ev. Kirchengemeinde
Musik zum Weih-
nachtsmarkt, Martins-
kantorei und Posau-
nenchor, Martinskirche, 
Beginn: 17.30 Uhr

30.11. Hoagamännle 
After-Weihnachts-
marktparty, Narrenstu-
be, Beginn: 20.00 Uhr

30.11. Gemeinde Eningen
Weihnachtsmarkt, Um 
die Rathäuser, Beginn: 
12-20.00 Uhr

30.11. Musikverein Eningen
After-Weihnachts-
markt-Party, Probe-
lokal Achalmstraße 6, 
Beginn: 19.00 Uhr

30.11. Engagiert in Eningen
Repair-Café, Im Grund 
4, Eningen, Beginn: 
10.00-13.00 Uhr

Veranstaltungen ohne Ortsan-

gaben finden in Pfullingen statt.

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.


